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Entgeltordnung für die Benutzung des Schwimmbades der Stadt Meldorf

Aufgrund des Beschlusses der Stadtvertretung vom 12.05.2026 wird die Entgeltordnung für die Benut­
zung des Schwimmbades der Stadt Meldorf wie folgt neu gefasst:

§1 
Allgemeines

(1) Für die Benutzung des Schwimmbades derStadt Meldorf werden Entgelte nach dieser Entgelt­
ordnung erhoben.

(2) Für Sonderveranstaltungen außerhalb der öffentlichen Badezeiten (z. B. Schwimmfeste) ist von 
dem Veranstalter ein pauschales Nutzungsentgelt zu entrichten.

§2
Karten, Benutzungsdauer

(1) Einzelkarten berechtigen zur einmaligen Benutzung (Eintritt). Zehnerkarten zur zehnmaligen 
Nutzung.

(2) Die Benutzungsdauer für das Schwimmbad ist im Rahmen der jeweils geltenden Öffnungszei­
ten des Bades nicht begrenzt. Hiervon ausgenommen ist die Benutzungsdauer bei Inanspruch­
nahme des Kurzzeitbadetarifes.

(3) Einzelkarten sind entsprechend dem Entgelttarif von den Entgeltpflichtigen durch den Auto­
maten zu lösen. Die Karten dienen als Benutzerausweis und als Quittung für die Entrichtung 
des Entgeltes.

§3 
Begriffsbestimmungen zu den Entgelttarifen

(1) Als Kinder gelten Kinder bis 18 Jahre.

(2) Gruppen ab 10 Personen sind:
1. Kinder unter verantwortlicher Aufsicht einer Gruppenleitung
2. Erwachsene unter verantwortlicher Aufsicht einer Gruppenleitung.

(3) Die Aufsicht muss folgende Anforderungen erfüllen:
• mindestens 18 Jahre alt sein,
• eine für die Erfüllung der Aufgabe körperliche und geistige Eignung besitzen,
• die Ausbildung in „Erster Hilfe" (16 Stunden) und in der Herz-Lungen-Wiederbelebung nach 

der Unfallverhütungsvorschrift „Erste Hilfe" besitzen,
• der Nachweis der Rettungsfähigkeit (z. B. Rettungsschwimmabzeichen „Silber") darf nicht älter 

als 3 Jahre sein,
• die Erfüllung der Voraussetzungen ist auf Verlangen durch Vorlage amtlicher Ausweise, Belege

oder ähnliches nachzuweisen.
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(4) Einheiten sind:
1. Schulschwimmen:
Eine Klasse mit einer maximalen Nutzungszeit von 1,5 Stunden.
2. Vereinsnutzung:
Eine Gruppe mit einer maximalen Nutzungszeit von 1,5 Stunden auf bis zu zwei Bahnen.

§4 
Entgeltverzicht

Entgeltfrei ist die Benutzung des Schwimmbades für:

1. Kinder unter 3 Jahren,
2. Lehrkräfte und Übungsleiter im Rahmen des Schul- und Schwimmunterrichts,
3. Begleitpersonen für Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen „H" und/oder „B".

§5
Entgelttarife

Das Schwimmbad der Stadt Meldorf ist gemäß § 4 Körperschaftssteuergesetz ein Betrieb gewerblicher 
Art und somit umsatzsteuerpflichtig. Bei den nachfolgenden Entgelten handelt es sich es um die Brut­
tobeträge, die Mehrwertsteuer wird nach §12 (2) Nr. 9 UStG als ermäßigte MwSt ausgewiesen.

Die Berechtigung zum Betreten des Schwimmbades erhält der Gast durch Zahlen eines Entgeltes.

(1) Einzelkarten
Für Einzelkarten werden die nachstehenden Tarife erhoben:

Entgelt Ermäßigte MwSt
1 Erwachsene 5,50 € 0,36 €
2 Kinder 3,00 € 0,20 €
3 Erwachsenen-Gruppen nach § 3 (2) Nr. 1 3,50 € 0,23 €
4 Kinder-Gruppen nach § 3 (2) Nr. 2 2,00 € 0,13 €
5 Bezieher und Bezieherinnen von ALGII 

bzw. Sozialgeld gern. SGB II, Menschen 
mit Schwerbehindertenausweis, Bezieher 
und Bezieherinnen von Asylbewerber­
leistungen nach § 3 AsylBLG

3,50 € 0,23 €

6 Maximal zwei Erwachsene als Begleitper­
sonen eines oder mehrerer Kinder bis 10 
Jahre

3,00 € 0,20 €

(2) a) Kurzzeittarif

Entgelt Ermäßigte MwSt
Entgelt für die Benutzung des Schwimmbades

Dieser Tarif gilt jeweils
a) Montag bis freitagvormittags in der 

Frühbadezeit
b) Montag bis Freitag innerhalb von 1,5 

Stunden vor Schließung

3,50 € 0,23 €
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Der Tarif für Sonderveranstaltungen außerhalb der öffentlichen Badezeit beträgt
b) Sondertarif

Entgelt Ermäßigte MwSt
bei Veranstaltungen bis zu 4 Stunden 330,00 € 21,59 €
danach für jede angefangene Stunde 75,00 € 4,91 €

Auf- und Abbauzeiten sind in dieser Zeit nicht enthalten.

(3) Zehnerkarten
Für Zehnerkarten werden die nachstehenden Tarife erhoben:

Entgelt Ermäßigte MwSt
1 Erwachsene 50,00 € 3,27 €
2 Kinder 25,00 € 1,64 €
3 Bezieher und Bezieherinnen von ALGII 

bzw. Sozialgeld gern. SGB II, Menschen 
mit Schwerbehindertenausweis, Bezieher 
und Bezieherinnen von Asylbewerber­
leistungen nach § 3 AsylBLG

30,00 € 1,96 €

(4) Abrechnung Schulschwimmen
Für das Schulschwimmen wird folgende Pauschale erhoben:

Entgelt Ermäßigte MwSt
Entgelt für die Benutzung des Schwimmbades 
im Rahmen des Schulschwimmens je Einheit 
nach §3 (4) Nr. 1 ohne Einzeleintritt

80,00 € 5,23 €

(5) Abrechnung Vereinsschwimmen
Für die Vereinsnutzung wird folgende Pauschale erhoben:

Entgelt Ermäßigte MwSt

Entgelt für die Benutzung des Schwimmbades 
im Rahmen der Vereinsnutzung je Einheit 
nach §3 (4) Nr. 2 zuzgl. Gruppentarif nach §3 
(2) Nr. 2 fürTeilnehmende

13,00 € 0,85 €

(6) Wellpass - und Hansefitmitglieder können sich an der Kasse über den jeweiligen QR-Code
anmelden.

§6
Entgeltschuldner

Entgeltschuldner ist der Benutzer des Schwimmbades.

§7
Fälligkeit des Benutzungsentgeltes

(1) Das Entgelt wird fällig mit dem Lösen der Karte, bei fehlerhafter Bedienung oder bei Störung 
des Automaten mit dem Passieren des Einlassautomaten, soweit nicht eine Berechtigung zum 
Betreten des Badbereiches aufgrund besonderer Ermächtigung durch die Stadt besteht.

(2) Aus Vereinfachungsgründen kann der Bürgermeister/die Bürgermeisterin bei regelmäßiger Be­
nutzung durch Gruppen ein anderes Verfahren bestimmen.
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§8
Erstattung

(1) Gelöste Eintrittskarten werden nicht zurückgenommen. Für verloren gegangene Eintrittskar­
ten wird kein Ersatz geleistet.

(2) Bei unsachgemäßer Handhabung oder selbstverschuldeter Entwertung einer Einzelkarte oder 
einer Zehnerkarte wird kein Benutzungsentgelt erstattet.

(3) Bei Einschränkungen oder Unterbrechungen der Nutzung des Schwimmbades infolge Betriebs­
störungen (Betriebspause, Arbeitskampfmaßnahmen, höhere Gewalt, Vornahme betriebsnot­
wendiger Arbeiten, behördlicher Verfügungen etc.) steht der Benutzerin/dem Benutzer kein 
Anspruch auf Ermäßigung zu.

§9
Pauschaler privatrechtlicher Schadensersatz

Für den Verlust oder die Beschädigung eines Garderobenschrankschlüssels oder eines Schlüsselarm­
bandes wird eine Entschädigung in Höhe von 5,00 € verlangt.

§ 10 
Inkrafttreten

Die Entgeltordnung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Entgelt­
ordnung für die Benutzung des Hallen- und Freibades vom 01.06.2015 außer Kraft.

Uta Bielfeldt 
Bürgermeisterin


